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H
erzlich  

w
illkom

m
en!

M
achen w

ir uns 
gem

einsam
 auf den W

eg! 
 D

as M
ultiplikatoren-Tandem

 für H
S

U
 

F
rau F

ridoline E
cker und  

F
rau S

ibylle K
ratschm

er 

 

^ 

D
as erw

artet S
ie heute: 

 •
P

räsentation des K
om

petenzstrukturm
odells 

 •
V

orstellung der einzelnen Lernbereiche anhand 
ausgew

ählter U
nterrichtsbeispiele 

 
•

Ü
berblick über die N

euakzentuierungen 

LehrplanP
LU

S H
S

U
 G

rundschule 

A
lle A

uszüge aus dem
 Lehrplan, die in der P

räsentat
ion 

verw
endet w

erden, sind E
ntw

urfsfassungen zum
 S

tand 
03/2014. V

on nachfolgenden Ä
nderungen ist auszugehe

n!  
D

as Layout dieser A
uszüge entspricht nicht der künft

igen 
D

arstellungsform
 im

 LIS
 oder in der P

rintversion.  



^ 

D
ie P

räsentation w
urde unter Z

uhilfenahm
e der 

M
ultiplikationsunterlagen aus dem

 Lehrgang 85/ 297 
in der A

kadem
ie D

illingen erstellt und durch eigene 
U

nterrichtsbeispiele aus der G
rundschule H

aselbach 
ergänzt. 

^ 

K
om

petenzstrukturm
odell des 

F
aches 

 



^ 

Lernbereich 
„Technik und K

ultur“

^ 

N
euakzentuierungen im

 Lernbereich 

A
rbeit, technische und kulturelle E

ntw
icklung:  

    - F
unktionsw

eise ausgew
ählter W

erkzeuge (1/2) und G
erät

e (3/4) 

    - B
erufe und A

rbeitsfelder (1/2) sow
ie A

rbeitsp
rozesse (3/4) 

-H
erstellung von W

aren m
it B

lick auf U
m

w
eltschutz und 

einen 
       verantw

ortungsvollen, nachhaltigen U
m

gang m
it R

e
ssourcen (3/4) 

 Technisches K
onstruieren, Ü

berprüfen und B
ew

erten: 

    - K
onstruktionen, A

nleitungen, Z
eichnungen zur 

S
tabilität (1-4) und 

      Tragfähigkeit (3/4) 

    - E
xperim

ente zur B
ew

eglichkeit von O
bjekten (1

/2) und zum
  

       G
leichgew

ichtsprinzip bei B
alancegeräten (3/4) 

     

  

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

 



^ 

6.2. Technisches  K
onstruieren, 

Ü
berprüfen und B

ew
erten 1/2 

6.2. Technisches  K
onstruieren, 

Ü
berprüfen und B

ew
erten 3/4 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler…

..
 

 …
 überprüfen und begründen S

tandfestigkeit 
 

    (z.B
. M

auern und Türm
e) 

   …
 dokum

entieren ihre K
onstruktionsergeb-  

    nisse und A
rbeitsabläufe (z.B

. durch    
    Z

eichnungen, S
kizzen und F

otos) und  
    tauschen sich darüber aus 
…

. 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler… 

 …
 überprüfen und begründen  anhand eigener 

K
onstruktionen S

tabilität und Tragfähigkeit
 (z.B

. 
bei  B

rücken) und beschreiben die M
erkm

ale 
stabiler sow

ie instabiler B
auw

eisen
 

 …
. dokum

entieren m
it H

ilfe von S
kizzen und 

M
odellen ihre eigenen K

onstruktionen und 
tauschen sich darüber aus 
 …

… 

Inhalte: 
 S

tabilität bei einfachen technischen G
ebilden

 

Inhalte: 
M

ittel zur E
rhöhung der S

tabilität (z.B
. W

inkel
-, 

Z
ickzack-, U

- und R
undprofile, A

ussteifungen) 
und Tragfähigkeit 

U
nterrichtsbeispiel B

rücken- Lehrplanauszug 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

U
nterrichtsbeispiel: B

rücken – und w
as sie stabil m

acht 

1.
B

rückensteckbrief 
  

••••••

^



^ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

2. D
ie B

alkenbrücke 

D
okum

entation im
 F

orscherheft 

^ 

 3. K
ragbogenbrücke 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

A
rbeitsauftrag  1:  B

aue m
it 5 S

teinen  
eine B

rücke ohne S
tützen! 

       D
okum

entation im
 F

orscherheft 

^



^ 

A
rbeitsauftrag 2: M

acht eure K
ragbogenbrücke stabile

r! 
                                 (7 B

austeine)

D
okum

entation der G
ruppenergebnisse 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^^ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

K
urze Leistungserhebung in F

orm
 von K

nobelaufgaben 

S
chülerantw

orten: 

^



^ 

A
usw

ertungshilfe zu K
nobelaufgabe 2 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^^ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

4. D
ie B

ogenbrücke 

G
ruppenauftrag: B

aut aus 9 
K

eilsteinen auf dem
 U

ntergrund 
eine B

ogenbrücke. Ihr könnt die 
H

ilfsm
ittel aus dem

 K
orb zum

 
A

ufbau zur H
ilfe nehm

en! 

^



^ 

5. Leonardobrücke 

S
teckbrief: Infos aus Lesetexten 

(zw
eifach differenziert) 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^^ 

6. H
ängebrücke 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^



^ 

F
orscherheft

E
igene Z

eichnungen 
 Inform

ationsm
aterial 

 B
ilder und F

otos 
 G

ruppenergebnisse 
 K

nobelaufgaben 
 B

ew
ertungsbogen 

 W
ochenplanergebnisse 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^^ 

B
ew

ertungsbogen 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^



^ 

V
ernetzung der P

erspektiven 

H
istorische P

erspektive: 
-

Leonardo da V
inci 

-
R

öm
ische 

B
ogenbrücken 

 

Technische P
erspektive: 

-
V

erschiedene B
rückentypen 

-
M

aterialanalyse 
 

N
aturw

issenschaftliche 
P

erspektive: 
-

W
oher kom

m
t das M

aterial 
(z.B

. H
olz) 

-
Lebensraum

 unter B
rücken 

 
S

ozialw
issenschaftliche 

P
erspektive: 

-
D

enkm
alschutz für 

B
rücken 

-
W

er bezahlt B
rückenbau? 

-
W

elche V
orteile entstehen 

 

G
eografische P

erspektive: 
-

W
o befindet sich die B

rücke 
-

Landkartenarbeit 
-

W
o ist die längste, älteste…

 
B

rücke 
 

^^ 

Lernbereich 
„D

em
okratie und 

G
esellschaft“ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  



^ 

N
euakzentuierungen im

 Lernbereich 
 G

liederung in zw
ei Teilbereiche: 

Z
usam

m
enleben in F

am
ilie, S

chule und G
em

einde 

V
eränderte F

am
ilienstrukturen (ab 1/2) 

 Leben in einer M
edien und K

onsum
gesellschaft

 

Leben in einer M
edien- und K

onsum
gesellschaft (ab 1/2

) 
•

D
em

okratie und 
G

esellschaft  
•

K
örper und 

G
esundheit  

•
N

atur und 
U

m
w

elt  
•

Z
eit und W

andel 
•

R
aum

 und 
M

obilität  
•

Technik und 
K

ultur  

^ 

1.2. Leben in einer M
edien und 

K
onsum

gesellschaft 
1.2. Leben in einer M

edien und 
K

onsum
gesellschaft 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler…

..
 

 …
. unterscheiden M

edien und beschreiben, 
w

ie sie selbst M
edien nutzen.

 …
 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler… 

 …
 unterscheiden M

edien nach ihrer 
F

unktion, beschreiben und bew
erten die 

eigenen M
otive der M

ediennutzung 
 …

..  

Inhalte: 
M

edien im
 A

lltag der K
inder (z.B

. B
ücher , 

Z
eitschriften, H

örm
edien, audiovisuelle und 

digitale M
edien) 

…
 

Inhalte: 
M

edien im
 A

lltag (z.B
. U

nterhaltung und 
Z

eitvertreib, Inform
ation, K

riterien für 
sinnvolle N

utzung, em
otionale E

rw
artungen) 

…
 

U
nterrichtsbeispiel U

m
gang m

it M
edien - Lehrplanausz

ug 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  



^ 

1. U
E

: M
edien – w

as ist das denn? 
   

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

S
equenz: 

„Leben in einer M
edien- und K

onsum
gesellschaft“

 

§
M

edien richtig  
benennen 

à
A

neignen der  
fachlichen B

egriffe 
 §

W
elche M

edien 
kennst du noch? 

^^ 

§
M

edien nach selbst gefundenen K
riterien ordnen 

     à
M

ethode: S
am

m
eln und O

rdnen 
 §

E
tw

as begründen 

 W
ir könnten nach 

dem
 A

B
C

 ordnen! 

W
ir ordnen 

nach der 
G

röß
e 

M
anches kann 

m
an lesen und 
m

anches 
anschauen 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft 

•
 K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^



^ 

2. U
E

: W
ozu nutzen w

ir M
edien? 

M
ein liebstes M

edium 
  

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

P
rozessbezogene 

K
om

petenzen: 
 F

ragen stellen 
 R

eflektieren 
 K

om
m

unizieren

W
elche M

edien m
agst du am

 liebsten? 
 Ø

B
ringe deine Lieblingsm

edien in eine 
R

eihenfolge! 
  Ø

B
egründe deine O

rdnung! 

^^ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

M
ethoden:  

 F
ragen stellen

 Inform
ationen 

beschaffen und 
ausw

erten 

A
rbeitsaufträge im

 F
orscherheft:  

3. U
E

: W
eiterarbeit m

it dem
 

F
orscherheft  

U
nser nächstes T

hem
a in H

S
U

 
D

ie K
atze, ein H

austier 

^



^ 

P
A

U
S

E
 

B
itte inform

ieren S
ie 

sich an unseren 
A

usstellungsw
änden 

und probieren S
ie selbst 

aus! 

Z
eit für K

affee und 
E

rholung! 

+
 

A
U

S
S

T
E

LLU
N

G
 

^^ 

Lernbereich 
„K

örper und  
G

esundheit“ 
•

D
em

okratie und 
G

esellschaft  
•

K
örper und 

G
esundheit  

•
N

atur und 
U

m
w

elt  
•

Z
eit und W

andel 
•

R
aum

 und 
M

obilität  
•

Technik und 
K

ultur  



^ 

K
örper und gesunde E

rnährung 

-
A

nw
enden einfacher E

rste-H
ilfe-M

aß
nahm

en beim
 A

uftreten
 von 

leichten V
erletzungen und B

eschw
erden (3/4)

 

-
A

uge als verpflichtendes S
innesorgan

 (3/4) 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

N
euakzentuierungen im

 Lernbereich 

G
efühle und W

ohlbefinden 
-  E

ntw
icklung von S

trategien zur B
ew

ältigung negativ
er G

efühle (1/2) 

-  S
chönheitsideale und K

örperbilder (3/4) 

-  aktive F
reizeitgestaltung in der erw

eiterten U
m

gebu
ng (3/4) 

^ 

2.1. K
örper und G

esundheit 
2.1. K

örper und G
esundheit 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler…

..
 

  …
.  begründen die B

edeutung von S
chutz und 

P
flege des K

örpers und gehen m
it ihrem

 
eigenen K

örper achtsam
 um 

 …
.. 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler… 

 …
 beschreiben die B

edeutung von E
rster 

H
ilfe und w

enden einfache E
rste
-H

ilfe-
M

aß
nahm

en beim
 A

uftreten von leichten 
V

erletzungen und B
eschw

erden an
 

 …
 

Inhalte: 
Z

ähne und Z
ahngesundheit

 
G

esundheitsvorsorge und K
örperhygiene

 
 

Inhalte: 
E

rste-H
ilfe (z. B

. kleine V
erbände, kühlen 

oder w
ärm

en, B
eine hochlagern)

 

U
nterrichtsbeispiel E

rste H
ilfe - Lehrplanauszug 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  



^ 

E
rste H

ilfe – O
rganisatorisches 

Ø
M

aterial zu 4 T
hem

enkreisen: 
     N

otruf/ R
ettungskette 

     P
flaster 

     D
reieckstuch 

     S
tabile S

eitenlage/ S
chocklage 

 Ø
Z

w
eiteilige G

ruppenaufträge: 
     T

heoretische Ü
bungen 

     P
raktische Ü

bungen 
 Ø

P
räsentationen am

 E
nde der S

tunde 
 

Ø
D

auer: 3 S
chulstunden 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^^ 

E
rste H

ilfe –  
Inform

ationsgew
innung  

 

A
rbeitsauftrag: 

Lest euch die Inform
ationstexte  

durch und tauscht euch dazu 
aus!
Þ

W
issen aufbauen 

 

A
rbeitsauftrag:  

Legt die Teile des P
uzzles so 

aneinander, dass eine R
ettungskette 

entsteht! 
Þ

T
heoretisches W

issen anw
enden 

 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^



^ 

E
rste H

ilfe –  
Inform

ationen aufbereiten und dokum
entieren 

A
rbeitsauftrag: 

G
estaltet ein P

lakat, auf dem
 

ihr ein D
reieckstuch vorstellt 

und w
elche verschiedenen 

V
erbände m

an dam
it m

achen 
kann. Ihr sollt dies der K

lasse 
vorstellen können! 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^^ 

E
rste H

ilfe –  
P

raktisches U
m

setzen der Inform
ationen 

A
rbeitsauftrag:  

P
robiert nun verschiedene 

P
flasterarten aus. M

acht dies 
so, dass ihr im

 A
nschluss der 

K
lasse erklären könnt, w

ie 
m

an ein P
flaster anlegt! 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^



^ 

E
rste H

ilfe –  
V

orführen und P
räsentieren 

                            F
ingerkuppenpflaster

 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^^ 

Lernbereich 
„N

atur und U
m

w
elt“

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  



^ 

N
euakzentuierungen im

 Lernbereich 
N

aturw
issenschaftl. A

rbeitsw
eisen und E

rkenntnism
et

hoden: 
-

B
eobachten , beschreiben, vergleichen und dokum

enti
eren (1/2) 

-
F

orschungsfragen und V
erm

utungen form
ulieren, durch

 A
nw

endung 
naturw

issenschaftlicher A
rbeitsw

eisen  und E
rkenntn

ism
ethoden 

verifizieren (3/4) 
 T

iere, P
flanzen, Lebensräum

e 
-

W
iese oder H

ecke (1/2) 
-

W
ald und G

ew
ässer (3/4) 

-
A

ngepasstheit an einen Lebensraum
 bei T

ieren und P
flan

zen(1-4) 
-

H
austier, N

utztier, W
ildtier (1-4) 

-
E

infache N
ahrungsbeziehungen (1/2) 

-
W

echselseitige A
bhängigkeiten und der E

influss des 
M

enschen (3/4) 
-

R
egionale und überregionale Lebensm

ittel unter erw
ei

terten 
G

esichtspunkten (3/4) 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^ 

N
euakzentuierungen im

 Lernbereich 
S

toffe und E
nergie

-
N

achhaltigkeit:   
      A

bfall (1/2), U
m

gang m
it E

nergieressourcen (3/4
) 

-
U

nterscheidung verschiedener S
toffe aufgrund ihrer 

E
igenschaften 

(1-4) 

-
größ

ere G
ew

ichtung des B
randschutzes (1/2) 

Luft, W
asser, W

etter 

-
W

asser um
fassend (3/4) 

-
U

m
gang m

it einfachen M
essgeräten zur U

ntersuchung von
  

W
ettererscheinungen (1/2) 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  



^ 

3.1. T
iere, P

flanzen, Lebensräum
e 3.1. T

iere, P
flanzen, Lebensräum

e 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler…

..
 

…
..B

eschreiben w
ie heim

ische T
ier

- und 
P

flanzenarten an ihren Lebensraum
 

angepasst sind 

…
. B

eobachten und vergleichen 
M

öglichkeiten der A
usbreitung von P

flanzen 
und erklären dabei den Z

usam
m

enhang 
zw

ischen dem
 B

au der P
flanzenteile (…

) und 
ihrer F

unktion 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler…

 …
beschreiben das P

rinzip der A
ngepasstheit 

von T
ier - und P

flanzenarten an ihren 
Lebensraum

 und zeigen dies anhand 
ausgew

ählter heim
ischer V

ertreter
 

Inhalte: 
- ausgew

ählte T
ierarten aus den 

Lebensräum
en W

iese oder
 H

ecke (…
) 

- A
usgew

ählte P
flanzenarten aus den 

Lebensräum
en W

iese und H
ecke (…

)
 

Inhalte: 
- Typische M

erkm
ale ausgew

ählter T
ierarten 

aus den Lebensräum
en W

ald und G
ew

ässer 

U
nterrichtsbeispiele zum

 T
hem

a H
ecke/ W

iese 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^ 

B
eispiel: D

as E
ichhörnchen  

•
K

inder stellen F
ragen zum

 T
hem

a 
 

•
G

ruppenarbeit: B
eantw

ortung einer F
rage m

it 
M

aterial 
 

•
V

orstellung vor der K
lasse 

•
E

ichhörnchenquiz 

^



^ 

S
chülerarbeiten T

hem
a E

ichhörnchen 

^^ 

B
eispiel aus 

S
chülerbuch : 

S
teckbrief eines 

T
ieres 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

M
obile 1/2 

W
esterm

ann 
V

erlag 

^



^ 

B
eispiele aus S

chülerbuch: B
eobachtung zur 

H
ecke ^^ 

B
eispiel aus S

chülerbuch: V
ersuch m

it P
flanzen 

K
leeblatt 1/2  

S
chroedel  

 

^



^ 

Lernbereich 
„Z

eit und W
andel“

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^ 

N
euakzentuierungen im

 Lernbereich 

Z
eitbew

usstsein und O
rientierung in der Z

eit 

 D
auer und W

andel 

 F
akten und F

iktion 
F

akten und F
iktion (ab 1/2) 

 V
erankerung der U

hrzeit in M
athem

atik 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  



^ 

4.2. D
auer und W

andel  
4.2. D

auer und W
andel 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler…

..
 

 …
. B

erichten anhand von ausgew
ählten 

Q
uellen über eine Z

eitspanne im
 eigenen 

Leben (z.B
. Lebensgeschichte , Z

eit, Z
eit der 

E
inschulung, S

chuljahr) und dokum
entieren 

sie auf einer Z
eitleiste  

  

D
ie S

chülerinnen und S
chüler… 

 …
begründen den W

ert von der E
rhaltung von 

Q
uellen und beschreiben deren B

edeutung 
und G

renzen als G
rundlage unseres 

geschichtlichen W
issens

 

Inhalte: 
•

Q
uellen zur eigenen Lebensgeschichte 

(z.B
. S

achquellen, B
ilder, E

rzählungen, 
geschriebene Texte, B

efragung von 
Z

eitzeugen) 

Inhalte: 
•

V
ergangenheit und G

eschichte des 
W

ohnortes (z.B
. für den O

rt und die 
R

egion, bedeutsam
e E

reignisse, 
Z

eiträum
e und V

eränderungen) 
 

U
nterrichtsbeispiel  V

ergangenheit erforschen 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

F
orsche in deiner V

ergangenheit 

Ø
S

am
m

eln von Q
uellen zur Lebenszeitleiste 

 
Ø

E
rstellen einer eigenen Z

eitleiste 
 

 
 

^



^ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

Ø
S

chüler suchen sich selbstständig ein E
reignis aus de

r 
V

ergangenheit aus 

Ich suche m
ir 

den ersten 
G

eburtstag aus 

Ich suche 
m

ir die 
Taufe aus 

^^ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

Ø
F

ragen stellen 

^



^ 

Ø
B

efragung von Z
eitzeugen und A

usw
ertung der Q

uellen 

Ø
P

räsentieren vor der K
lasse 

^^ 

Lernbereich 
„R

aum
 und M

obilität“ 
•

D
em

okratie und 
G

esellschaft  
•

K
örper und 

G
esundheit  

•
N

atur und 
U

m
w

elt  
•

Z
eit und W

andel 
•

R
aum

 und 
M

obilität  
•

Technik und 
K

ultur  



^ 

N
euakzentuierungen im

 Lernbereich 
Z

uordnung der V
erkehrserziehung zu Lernbereich 5 

R
äum

e w
ahrnehm

en und sich orientieren 

-
V

ergleich räum
licher S

ituationen (1/2) 

-
N

utzung von O
rientierungsstrategien (ab 1/2) 

-
H

eim
atort in B

eziehung zu größ
eren räum

lichen E
inhei
ten (3/4) 

-
E

inheiten der politischen und geographischen G
liede
rung (3/4) 

R
äum

e nutzen und schützen 

-
N

utzung, G
estaltung, V

eränderung und ggf. G
efährdung d

es 
R

aum
s (ab 1/2) 

M
obilität im

 R
aum

 

-
V

erschiedene F
orm

en der M
obilität (ab 1/2) 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^ 

5.1. R
äum

e w
ahrnehm

en und sich 
orientieren 

5.1. R
äum

e w
ahrnehm

en und sich 
orientieren 
 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler…

..
 

 …
. vergleichen verschiedene räum

liche 
S

ituationen (z.B
. nah oder fern, ländlich oder 

städtisch)  
 …

. 

D
ie S

chülerinnen und S
chüler… 

 …
 setzen den H

eim
atort in B

eziehung zu 
größ

eren räum
lichen E

inheiten.
 

 …
. 

 

Inhalte: 
R

äum
e nah und fern 

…
. 

 

Inhalte: 
E

inheiten der politischen  (S
tadt oder 

G
em

einde, Landkreis, B
ayern, D

eutschland, 
E

uropa,) und geographischen
 (z.B

. G
ebirge, 

G
ew

ässer, K
ontinente)

 G
liederung.  

 

U
nterrichtsbeispiel Landschaftsbilder ordnen- Lehrp

lanauszug 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  



^ 

A
ufgabe für S

ie: 
       O

rdnen S
ie die B

ilder und überlegen S
ie 

B
egründungen für Ihr V

orgehen ! 

  

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^ 

B
ringen 

S
ie die 

B
ilder in 
eine 

O
rdnung! 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^



^ 

K
inderarbeiten zum

 T
hem

a! 

K
ind 1: „ Ich hab m

ir die B
ilder 

angeschaut. D
a sind B

ilder m
it B

äum
en. 

D
ie hab ich hier hin getan. D

ann hab ich 
alle m

it H
äusern da hin getan. D

ort sind 
alle B

ilder m
it S

chnee und W
inter. U

nd 
da hab ich das M

eer.“ 

^^ 

K
inder 2 und 3: „W

ir haben nach den Jahreszeiten geordnet. 
A

lles w
o S

chnee drauf w
ar, ist W

inter. D
a ist der F

rühling, da 
der S

om
m

er, da der H
erbst. D

as haben w
ir alles in e

ine lange 
S

chlange gelegt.“ 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^



^ 

B
ilder ordnen 

•
D

em
okratie und 

G
esellschaft  

•
K

örper und 
G

esundheit  
•

N
atur und 

U
m

w
elt  

•
Z

eit und W
andel 

•
R

aum
 und 

M
obilität  

•
Technik und 
K

ultur  

^^ 

D
anke für die 

A
ufm

erksam
keit! 

? 

LP Plus 

^


